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Hoiel Friesenbol
^ordseebad juisi

Treffpunkt der guten Gesellschaft ;

Amtliche Liste
der angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Altenhoff, Karola, Düsseldorf Strandhotel Kurhaus 
Amann, Frau Marie, Rheine Claassens Hotel
Amann, Dr. Erna, Zahnärztin, Rheine Claassens Hotel 
Eader, Ado, Schüler, Göggingen Tilemanns Kinderheim 
Bertel, Frau Dr., mit 2 Kindern,

Celle Villa Johanne
Barichall, Kurt, Kaufm., mit Frau, Berlin

Strandhotel Kurhaus
Bente, Willy, Kaufm., Peine Hotel Itzen
Berger, Clarita, Studentin, Stuttgart Haus Rehfeld 
Sessenbach, Frau Dr., mit Sohn, Essen Claassens Hotel 
Beyer, Frau Alma, Westhofen i. W. Haus W. Klieen 
Beyer, Frau Aenne, mit Sohn, Minden Haus W. Kl'een 
Beyer, Dr. Arno, Rechtsanwalt, mit Familie,

Leipzig Haus Dünenrose
Birschel, Walter, Düsseldorf Haus Meereswogen 
Blum, Erich, Fabrikant, Vaihingen (Württ.)

Strandhotel Kurhaus
Brand, Kurt, Bankbeamter, mit Frau,

Barmen Hotel Fresena
Bräuker, Wilhelmine, Witten Haus W. Kleen
Breitländer, Harry, Arzt, mit Frau und Sohn,
Büchen Strandhotel' Kurhaus
Bode, Frau Dr. med. Alice, Hannover Hotel Friesenhof 
Boljes, Frau Marga, mit 2 Kindern,

Bremen Haus Mundt
Bonsiep, Dr. Fritz, Rechtsanwalt, Wuppertal­

Barmen Hotel Fresena
Bormacher, Franz, Prokurist, mit Frau und .

2 Kindern, M.-Gladbach Claassens Hotel
Burkhardt, Frau Dr. jur. Gertrud, mit

„ Sohn, Jena Haus Siefkens
Eüler, Dr. Karl1, Zahnarzt Berlin Hotel Itzen
Bürckner, Elly, mit Enkeln Werner und

Heinz Vogel, Chemnitz Villa Pirola
Brünninghaus, Hans, Pfarrer, Hagen i. W. Haus Erika 
Busch, Frau Gertrud, Köln-Biehl
(Tamer, Herta, Düsseldorf Haus Meereswogen
Christensen, Annemarie, Flensburg Haus de Buhr 
Dittmeier, Hans, Fabrikant, mit Frau,

Aschaffenburg Hotel Worch
Dual, Helmut, Schüler, Hofheim (Bayern)

„ _ Nordsee-Knabenheim
Döll, Hans Rudolf, Kaufm., Berlin-Steglitz

_ Claassens Hotel
L. S. Freiherr von Eller-Eberstein, Landwirt,

Haus Patthorst Hotel Rose
Elg, Ingrid Haus Eckart
Eißing, Hans, Rektor, mit Frau und

2 Kindern, Osnabrück-Voxtrup Haus Angelika 
Emde, Frau Marg., Düsseldorf Hotel Worch
Fuhrberg, Frau, Celle Villa Johanne
Funke, Elfriede, Privatsekretärin,

Wattenscheid Hotel Worch
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2 Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
8 Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Täglichen 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Strandkaffee

Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kinderball. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von BVa—10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterhaltung
Tanzleitung: W. Bartel aus Hamburg

Erfert, Irma, Berlin Haus Mundt
Flade, Walter, Kaufm., mit Frau, zwei

Kindern und Bed., Chemnitz Haus Meyenburg 
Finis, H., Dortmund Haus Angelika
Francke, Doris und Margret, Völklingen

Strandhotel Kurhaus
Freund, Conrad, Domstrukturar, Melle Haus T. Doyen 
Grillo, Trude, Düsseldorf Haus Meereswogen
Goemann, Dirk B„ Oberlehrer, Bremen Haus Bleyer 
Groth, Max, Kaufm., mit Frau und zwei

Kindern, Dortmund Hotel Fresena
Groth, Conrad, Kaufm., Melsungen Haus Janssen
Haberland, Käte, Kontoristin, Erfurt Hotel Itzen 
Hecke, Ludwig, Kaufm., Osnabrück Adolf Arends
Hemmann, Dr. med. vet., prakt. Tierarzt, mit.

Frau und 2 Kindern, Großpoßwitz Peterhof 
Hersinger, Dr. Eduard, Fabrikant, mit

2 Kindern, Bielefeld Haus Rosendahl
von der Heyden, Helmut, Fabrikant,

Hagen Hotel Fresena
Hippel, Dr. Adolf, Sem.-Direktor i. R., mit

Frau und Stütze, Hildesheim
Hodecker, Wilhelm, Reg.-Bäumeister a. D.,

Ilmenau Hotel Friesenhof
Hübsch, Frau Fabrikant Elisabeth, mit

2 Kindern, Chemnitz Claassens Hotel
Hundt, Rose, Berlin
Jürss, Walter, Kaufm., mit Frau, Essen Hotel Fresena 
Kaiser, Hugo, Kaufm.., Carlshafen Hotel Itzen
Kaiser, Frau Herta, mit 2 Kindern,

Solingen Hotel Friesenhof
Kämper, Erika, Korrespond., Herford Haus Viktoria 
Kandler, Rudolf, Kaufm., Stuttgart Pension Riedel 
Kaufmann, Felicitas, Schülerin, Hannover

Haus Lieselotte
Kehr, Magdalene, cand. med., Hannover Haus Peters 
Klemt, Frau Käthe, Leverkusen-Wiesdorf Haus Jabine 
Klingenberg, Fritz, Kaufm., Bremen Hotel Rose 
Kisten, Lina, Bürovorsteherin, Hamm Villa Charlotte 
Korbmacher, Otto, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Köthen Hotel Friesenhof
Könitzer, Friedr., Angest., Hagen-Haspe Haus Gatena 
Krath, Frau Klara mit Tochter, W.-Barmen

J. de Vries & Co.
Krissiep jr., Max, Student, Amerika Hotel Itzen
Kiissiep, Frau Hedwig, Amerika Hotel Itzen
Kühl, Otto, Dr.-Ing., Müncheberg (Mark)

Strandhotel Kurhaus
Kuhlo, Hanna, Korrespond., Herford
Kuhn, Frau Lotte, mit 2 Kindern und 

Kinderfräulein, Zweibrücken
Kümpers, Paul, Rheine
Liebtrau, Heiner und Wilhelm, Bremen

Haus Viktoria

Hotel Fresena
Haus Karola

Hotel Itzen

Löwen, Helmuth, Kaufm., Elberfeld 
Löwes, G., Werkmeister, mit Frau, 

Frankfurt a, M. Hotel Pabst
Lüssenhop, Alfred, Bankdirektor, Hannover

Hotel .Friesenhof
Lutze, Willi, Kaufm., Nienburg a. W. Hotel Fresena 
Matthee, Kurt, kfm. Ang., Hamburg Haus Baumann 
Matthiessen, Paul, Student, Stuttgart Haus Rehfeld 
Mente, August, Kaufm., Oberneuland

bei Bremen Hotel Itzen
Meier, Willy, Medizinalpraktikant,

Münster i W. Strandhotel Kurhaus
Meyer, Gg., Angest., Hannover Claassens Hotel

Meyner, Dr. Ernst, Arzt, mit Frau und
Kind, Penig (Sa.) Hotel Pabst

Michels, Gertrud, Lehrerin, mit Nichte Gunda
Elisab. Schmiedel, Stuttgart Haus Rehfeldt 

Moritz, Frau Elsa, Schneidermeisterin,
Hannover Haus Doyen

von Möller, Gerhard, Fabrikant,
Kyffhamm-Brakwede Hotel Rose

Müller, Dr. Albert, Rechtsanwalt und Notar,
Nordhorn Haus Doyen

Müller, Kurt, Magistratsoberbaurat, mit
Frau, Berlin-Wilmersdorf Pension Inselrose

Müller, Friedr. G., Kaufm., Bremen
Villa Johanne Antine

Nehrkorn, Justus, Schüler, Bremen Haus Eckart 
Neemann, Rudolf, Ingenieur, Düsseldorf Villa Pirola 
Neumann, Paul, Maschinenbauvolontär,

Bielefeld Haus Block
Niedergesäß, Karl, Bankprokurist, mit Frau

und Sohn, Bochum Villa Charlotte
Niemann, Edith, Pianistin, Aschersleben

Haus Meereswogen
Nils, Hedwig u. Cläre, Gelsenkirchen Pension Inselrose
Nutzhorn, Dr. Gust., Studienrat, Rüstringen

Hotel Friesenhof
Pieper, Hildegard, Essen Claassens Hotel
Pingsten, Leo, Sekretär, Münster Haus Wwe. Aden 
Quandel, Hedwig Altona Haus Erika

Dr. Schmidt, Zahnarzt
Wilhelmstrasse 44, gegenüber der evgl. Kirche 

Sprechstunden : 
vormittags 9—12’/2, nachmittags 3—6'/2 Uhr

Quantmeyer, Frau Erna, mit 2 Kindern, Bremen 
Radack, Gertraud, Frankfurt a. O. Villa Pirola 
Roelfsema, Chr. H., Fabrikant, mit Frau,

5 Kindern und Frl. Chr. Kersten, Gro­
ningen (Holland) Hotel Fresena

Roth, Frieda, Lehrerin, Grünstadt (Pfalz) Haus Erika 
Rottmann, Ewald, Kaufm., Herford Hotei Friesenhof 
Rütten, Frau Luise, Lehrerwitwe, Limich

Villa Altmanns
Rütten, Direktor, mit Frau, Magdeburg Villa Johanns



Sanders, Kurt, Kaufm., Bramsche Haus Margarete 
Saup, August, Bauing., Essen Haus Meeraswogen 
Simon, Johannes, Lehrer, Zwickau Haus Karola 
Seil', Hedwig, Diakonisse, Soest Ev. Schwesternheim 
Soldmann, Otto, Kaufm., Bremen Hotel Fresena 
Schädrich, Paul, Buchprüfer, mit Frau und

2 Kindern, Leipzig Haus Cramer
Schäffer, Hildegard, Hannover Villa Pirola
Schlote, Otto, Architekt, Hamburg Haus Erika
Schmekel, Karl'-Emil, Kaufm., mit Frau

und Kind, Köln Hotel1 Friesenhof
Schmieder, Frau Leny, mit Tochter,

Dresden Claassens Hotel1

Llojd-Haut-Funktionsöl und UoyMneMta
Der sichere Schutz gegen Sonnenbrand 

S^and-Drogerie, Gust. Mitzscherling, 
nicht mehr am Bahnhoff, 

nur noch gegenüber dem Rathaus.

Schmitt, Emilie, Pianistin, Mannheim Haus Erika
Schmidt, Frau Prof. Dr. med. Gerda, mit

2 Kindern und Lucie Heipp, Säug-
lingspffegerin, Düsseldorf Hotel Fresena

Schoeneberg, Wilh., Kaufm., mit Frau,
Düsseldorf Hotel Fresena

Schöningh, Dr. Hans, Verlagsbuchhändler,
Paderborn Claassens Hotel

Schroeder, Alwine, Xanten (Niederrh.) Pension Riedel 
Schuster, Rudolf, Studienrat, mit Frau und

Kind, Auerbach i. Vogtl. Haus Lieselotte
Schuster, Rolf, Schüler, Leipzig Claassens Hotel
Schwaeppe, Arzt, Hamborn Villa Nordsee
Stahl, Sophie, Sprachlehrerin, Nürnberg

Haus Margarete
Stamm, Frau Marta, mit 2 Kindern, 

Münster i. W. Haus Cramer
Stegemann, Adalbert, Justizrat, Melle Hotel Worch 
Imagina Prinzessin zu Stolberg-Stolberg,

Stolberg i. Harz Villa Petina
Therese Gräfin zu Stolberg-Stolberg, •

Stolberg i. Harz Villa Petina
Uehli, Walter, Schüler, Stuttgart Haus Rehfeldt 
Uhlemeyer, Heinr., Schüler, Wilma Uhlemeyer 

und Kinderfräulein Erna Kowalewski, 
Brockhagen i. W. Kinderheim Günther

Uhlemeyer, Otto, Brockhagen Kinderheim Günther
Vogel, Anny, Heilbronn Hotel Itzen
Vogel, Gustav, Ingenieur, mit Frau, 

Hannover Haus Viktoria
Weishaupt, Wilh., Fabrikdir., Hagen Hotel Fresena
Wichmann, Richard, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Witten Villa Seestern
Wieland, Marie Gabriele, Neuruppin

Strandhotel Kurhaus
Wiefel, Carl, Bergwerksdir., mit Frau und

Sohn, Thüste, Kr. Hameln Strandhotel Kurhaus 
Windeck, Frau Gustel, Düsseldorf Hotel Rose
Steinbrügge, Carl, Kaufm., mit Familie,

Bremen Hotel Rose
Nord, Aenne, Detmold Pension Riedel
Weigt, Frau Gerda, mit 2 Kindern, Hamborn 
Windmann, Frau Martha, mit Kind,

Detmold Pension Riedel
Winckelmann, Dr. jur. Gustav, Rechtsanwalt,

mit Frau, Bremen Haus Margarete
Wirth, August, Studienrat, mit Frau,

Fürth in Bayern Haus Flora

Suchen Sie Geschenke von bleibendem Wert — 
dann nur
Erzeugnisse des deutschen Kunstgewerbes

36 „Der bunte beteten"
Bahnhofstraße Nr. 2

Wolff Heinrich Fürst zu Stolberg, 
Stolberg i. Harz

Wöhlken, Hanna, München
v. d. Wolk, Anna, Hildesheim 
Zschach, Alfred, Fabrikbesitzer, mit 

und 2 Kindern, Leipzig

Haus Fr. Mundt
Hotel Itzen

Haus Alberta
Frau

Claassens Hotel

Berichtigungen:
Gucinzius, Dr. Albert, Regierungsrat,

Halle a. S. Johs. Janssen
Seemann, Elert, mit Frau und 2 Kindern,

Leipzig Hotel Rose

Wahlrecht ist Wahlpflicht! 
Besorgt Wahlscheine!

Deutscher Abend der Strand-Kompagnie.
Groß war die Freude der Jungen, als es der Leitung 

nach Ueberwindung von allerhand technischen Schwierig­
keiten doch noch gelang, den traditionellen „Deutschen 
Abend“ im Friesenhof unter Dach und Fach zu bringen. 
Hunderte von erwartungsfrohen Menschen füllten den 
großen Saal bis aufs letzte Plätzchen, die ganze Tanz­
fläche mußte sogar voll Tische gestellt werden. Kommen 
doch zum „Deutschen Abend“ Unzählige, die sonst nie 
ausgehen!

Nach dem (leider reichlich verzögerten) Einmarsch 
der rot-weißen Juli-Kompagnie eröffnete der oftmals 
bewährte Führer H.-A. Schlegtendal den Abend durch 
eine kurze Ansprache. Es folgten Rezitationen von Herrn 
Hünzel und Gesangvorträge. Darauf betrat das Ehren­
mitglied der Kompagnie, Herr Wappen haus aus Hamburg, 
das Podium und hielt die Festrede über den Sinn der 
Kompagnie im' allgemeinen und ihre heutige Aktualität 
im besonderen. Seine Worte über die Wehrhaftigkeit 
der heutigen Jugend fanden lebhaften Anklang. Das 
Deutschlandlied wurde von allen Anwesenden begeistert 
mitgesungen.

Der offizielle Teil wurde beendet durch Pyramiden, 
die von Angehörigen der Kompagnie gestellt wurden. 
Danach erfolgte noch die Bekanntgabe von Beförderungen. 
Zu Ehrenmitgliedern wurden von der Leitung des „Bundes 
Deutscher Jungmannen“ ernannt die Herren Bürgermeister 
Janssen (Juist) und Paepenmöller (Bielefeld).

Bei forscher Musik blieben die Erwachsenen noch 
lange in fröhlicher Stimmung beisammen.

H. W.

S)ie Sludjt in bie ®l)e
Sloman non Otfrib non ^anftein.

8 Uortfetjung
„menen mir morgen wieher?"
„Säglich, wenn Sie wollen."
Sic fjatten faft gar nidjt gefprodjen. ®as junge 9Räb= 

djen hatte offenbar Scheu uor her gremben, aber troßbem 
war fie ©Hinor etwas näher gefommen. Aar bas vieUeidjt 
eine Aufgabe, biefes junge ®efdjöpf ein wenig ju förbern, 
weiterjubilben?"

®on (Enrico ritt mit Son Sberio an ber SaufteHe ber 
(Eifenbahn vorüber.

Aolf (Erlenbach ftanb mit einer Aotte eingeborener 
Sßeone unb lieg bas Serrain oermeffen, Sberio nidte ihm 
freunblidj ju.

„Buenos mananas, Senhor!"
Aolf grüßte gurüd.
„Auf übermorgen, nicht wahr?"
„SRit Vergnügen."
(Enrico hatte fiel) abgewenbet unb Aolf hatte ihn nidjl 

erfannf.
Seht fagte Sberio im Aleiterreiten:
„Sin prachtboller Sunge. Solibe, fleißig, unverborben." 
„kennen Sie ihn fo genau?"
„beobachte ihn alle Sage, er ift ber tüchtigfte non ihnen, 

Sin fleißiges Aolf, biefe Alemans. fleißig unb fing finb 
bie ÜRänner, wiffen mehr als wir unb — blauäugig unb 
blonb bie grauen. Sie wiffen es felbft am beften, Sie ©lüds- 
pilj. ©ut, baß es in Sßofaba Abwedjflung gibt, fonft —" 

©r lachte, bann fuhr er fort:
„(Er ift Sonntag bei uns, ber nette ®eutfdje. Sch habe 

etwas befonberes mit ihm uor. (Er foll fein ®Iüd beiu 
alten Sberio machen."

„Atas heißt bas?"
„Sie werben cs fdjon erfahren, Senhor. Ss foHtc mich 

nießt wunbern, wenn fie hier halb einen anberen Sngenieui 
brauchen." *

©rei Sage nahm ©Hinor richtigen Aeitunterricht bei bet 
Heinen Sulia. ©ann hatte iljr fportgewohnter Körper bas 
Aötige gelernt. Aun faß fie auch im Scrrenfiß unb meß 
fierte bas ^erb gwifdjen ihren Sdjenfeln. Sie ritten jeß! 
weiter aufs Kamp hinaus unb tarnen an enblofen ^erba* 
plantagen Darüber.

„®ort begann uor brei Bahren noch bie garm meines 
Aaters."

„§at er Unglüd gehabt?"
Gin bitterer gug lag um ben 2Runb bes SRäbdjens.
„Unglüd. Alas bie SRänner fo Unglüd nennen! Aer» 

ipielt hat er feinen Acfiß an Son (Enrico. 3n Sßofabas Der’ 
jpielt unb mit ben Aläbdjcn oerbracht."

©rfdjredt gudte ©Hinor jufammen, als biefe frioolen 
Atarte aus bem SRunbe bes jungen 9Jläbdjcns wie etwas 
Selbftoerftänblidjes tarnen.
■ „Serfpielt?"

„Atas fonft? ©s foll ja toll gugehen in ben Cafes. So 
tollt bas Selb unb bie frechen äRäbcfjen —" 
j „Silber ®onna Sulia!"

Sie lachte haß auf.
„®ebilbet finb wir nicht, aber auch nicht bumm. DR 

biefe elenbe garm, biefe ©infamfeit. günfgehn Sahre bin 
^d> jeßt, in gehn Satiren bin ich alt. Aefomme ich in_ ben 
swehften Sahren leinen Alaun, ift mein Sehen oerpfufcht." 
i „®ibt es benn fonft nichts, was bas Sehen wert macht?" 
’ „Alas fonft? Sich putjen, fidj fdjminfcn, totett fein, 
einen ®ann einfangen, barin ein paar furge Sahre bes 
®lüds unb wir finb alt unb verwelft. Sepien Sie meine 
Slutter an! ®Iauben Sie, baß mein Aater ihr treu ift? 
Sie ift mit fünfunbbreißig weif unb häßlich- Sft SSater 
ptwa alt? Stauben Sie etwa, baß es hier einen Alaun gibt, 
ber treu ift? ©twa ©on ©nrico? ©aß ich nicht lache!"

Ulis ©Hinor wieber allein war, überfam fie ber ®fel voi 
ber poefielofen frioolen Cebensauffaffung bes jungen Aläb< 
chens. Sie hatte bie Cuft an ben Spazierritten verloren

©nrico? Sie würbe ben ©ebanfen nidjt los, baß er fie 
Diclleidjt in biefer Stunbc betrog.

©Hinor hatte in ben papieren geblättert unb hielt ihre 
Seiratsurlünbe in ber §anb. Alaun tarn ©nrico gurüd? 
Sm Sonntag? Herrgott, am Sonntag war fein ©eburts’ 
tag. Sie wußte nidjt, ob bie Argentinier gewöhnt waren, 
Tjn gu feiern. Sic fehnte fich jeßt nadj ihm, fehnte fidj, weil 
fie nidjt benfen modjtc, baß er war wie bie meiften feiner 
Caubslcute.

Senhor Alaiorbomo!"

;,Senhora befehlen?"
„Sdj mödjte ein Auto, idj tjabe ßinfäufe ju machen in 

Sßofabas."
,,©arf Sulia Sic begleiten?"
„Sdj bin uor Abcnb gurüd unb mödjte allein fahren."
Sic modjtc bas Aläbdjcn nidjt mcljr um fid) haben feit 

jenem Aitt.
gwei Stunben fpäter war fie in sßofabas. gum erften 

Alale wollte fie bas Sdjcdbudj gebrauchen, bas ©nrico iljr 
gegeben hatte. Sic wollte ihm irgenb etwas Aettes taufen. 
Sie ließ bas üluto halten, ftieg aus unb wanberte an ben 
Sdjaufcnftcrn ber wenigen Sähen vorbei.

©s war heiß.
Sie wählte cnblidj eine Ijübfdje Campe für feinen 

Schreibtifdj. Sie hätte fo brennenb gern etwas getrauten. 
Konnte fie es tun? ©ab cs hier ein ©afc, eine Konbitorei, 
bie fie befudjen burftc, ohne wieber einen Aerftoß gu be» 
gehen? ©in jperr ging oorüber unb grüßte. Sie fah es 
nidjt, wußte nidjt, baß cs ®on Aamiro, ber ©ouoerneur, 
war, ber in fein Auto ftieg unb verwunbevt gu il;r Ijüp 
überfalj.

„§errgott, gnäbige grau!"
Aolf (Erlenbach ftanb vor ihr.
„Sie in Sßofabas?"
„Sdj wollte ein ©eburtstagsgefdjent für meinen Alaun 

eintaufen. Uebrigens —"
Sic lachte hellauf.
„Sic haben mir uerfprodjen, mir 31t helfen, wenn idj in 

Slot bin."
„üßenn Sie bas fo lacfjcnb fagen, tann bie 9lot nicht 

groß fein."
„®odj, idj Ijabe furchtbaren Kaffeeburft unb weiß nidjt, 

wohin idj geljen barf, als ehrfame, argentinifdje £aus’ 
frau."

„Sdj werbe Sie füljrcn, cs gibt eine Konbitorei mit einem 
Salon für Senhoras."

„®as ift, was idj braudje. greilich, wären wir in ©eutfeh’ 
lanb, bann gingen wir fclbanber als gute greunbe in ein 
©afc —"

„Aber wir finb Icibcr in Argentinien."
Alährenb bas Auto nebenher fuhr, gingen fie burth einige 

Straßen.
„®ort bitte."
„Saufcnb ©ant."
Aolf 30g ben §ut unb ©Hinor trat in ben Aaum, in 

bem fie freilich ber einzige ©aft war, aß fdjneB ein ©is, 
tränt einen Kaffee, bann ftieg fie in ben Alagen unb fuljr 
jur Cftangia gurüd. Sie war guter Saune, malte fich aus, 
wie ©nrico fid) freuen würbe, baß fie an feinen ©eburtstag 
gebadjt Ijatte. Sie gab bem Alajorbomo Auftrag, an ber Sur 
ein paar AUHfommensfränge angubringen. Sie war willens, 
gu tragen, was nun einmal bas Sdjidfal gewoHt hatte.

Sie faß in ihrem gimmer unb hatte bie Ijübfche Campe 
mit bem KriftaHfchirm vor fid) fteljen. Alößlidj würbe bie 
Sür geöffnet unb ©nrico trat ein. ©r war fdjon früher ge> 
tommen. Sie fteHte fich vor bas ©efdjent. ©ann erfdjrat fie 
vor feinem verzerrten ©eficht.

„Senhora finb alfo baljeim?"
„Alo foll idj fonft fein?"
„9Bar es fdjön beim Jicnbejnous in ber Stabt?"
Seine Stimme Hang voHer ^oßn.
„Atas fagft bu?"
„O, bie tugenbljafte, brave ©eutfeße!"
„Sch verbitte mir!" 1
©a ftanb er bidjt vor iljr, Ijatte bie §änbe erhoben, als 

ob er fie fdjlagen wollte.
„Seugneft bu, baß bu bich mit biefem ©eutjefjen, biefero 

Aolfo in Sßofabas getroffen haft?"
,,©u bift nidjt bei Sinnen!"
„ßeugneft bu? Seugne bodj, leugne!"
Sic war wieber ganj falt.
„®u tuft mir leib!"
„Su ich bir wenigftens leib? ®u, bu!"
„Sdjlage mich bodj, wenn bu bich feläft ehrlos machen 

wiHft."
llnwiHfürlid) trat er jurücf.
„§aft bu ®on Aolfo in Sßofabas getroffen?"
„Sa." -
„Atas woHteft bu in Sßofabas, wäljrenb ich meßt baljeim 

war."
„©infäufe machen. ®ir eine greube bereifen."
„2Rit ®on sRolfo!"
„gufäHig fam er vorüber. Sdj hatte Surft, wollte Kaffee 

trinfen, fragte ihn nad) einer Konbitorei, bie ich befudjen 
bürfte — aHein."

„§aft bu mir nidjt gefdjworcn?"
„Sh« meßt ju empfangen, aber nidjt, iljm meinen ©ruß 

unb ein paar Atarte auf offener Straße ju weigern."
„®u trägft meinen Aarnen, bu haft Pflichten —"
„Sdj weiß felbft, was idj 31t tun Ijabe."
„So lange bu meine gwan bift —"
„Schäme bidj. ®a fiel) — morgen ift bein ©eburtstag. 

3d) wollte bir eine greube bereiten, wollte bir etwas fdjeh» 
fen — ba fiel) —"

©r hatte jebe Acljerrfdjung verloren, ergriff bie Campe, 
bie fie ihm bot, fchleuberte fie in eine ©de bes gimmers, baß 
bie Splitter Ijerumfprüljten,

„Sdj will fein ©efchenf, baß ich mit ber ©Ijre meines 
Kaufes, erfaufe."

„Unb idj verbitte mir beine ASutausbrüdje."
Sie ging in ißr gimmer unb fefjob ben 9iicgel vor.

©ann fanf fie erfdjöpft auf bas Aett, wäljrenb er nod 
einmal am Schloß rüttelte unb bann mit fdjweren Sdjrit-- 
ten bavonging. *

©5 würbe Aadjt. ©Hinor faß aufrecht in ihrem Statt. 3h1 
Kopf brannte, ©in einziges Sefüljl war in iljr: Aun war 
aHes vorbei, nun fonnte fie feinen Sag mehr in biefem 
Ipaufe bleiben. Unb bennodj — fonnte fie geljen? glieljen? 
Ataljrenb er an iljrc Sdjulb glaubte? $atte er fte gefehen? 
Alas tat er jeßt? Aitt er 31t Aolf ©rlenbadj hinüber unb 
fdjoß ihn nieber?

(gortfeßung folgt.)



Amtliche Bekanntmachungen.
Das Baden außerhalb des eingerichteten Badestrandes 

und außer den angesetzten Badezeiten ist wegen der 
damit verbundenen Lebensgefahr durch Polizeiverordnung 
verboten.

Die verehrten Gäste werden gebeten, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage nur die Steinpfade in den Dünen 
zu benutzen, weil die Anpflanzungen mit sehr großen 
Kosten hergestellt sind.

In ruhiger Lage
Großes, zweibettiges Zimmer

mit fließ. Wasser

für 3- bis 4-wöchigen Aufenthalt 
mit voller Verpflegung für An­
fang August von älterem Ehepaar 
(höh. Staatsbeamter) gesucht.

Angebote Nr. 22375 a. d. 
Geschäftstelle d. Ztg.

Das Mitbringen von Hunden an den Badestrand ist 
streng verboten. Am neutralen Strand sind Hunde stets 
an der Leine zu führen. .

Es wird gebeten, Papier, Obstreste, leere Streichholz» 
schachtel usw. nicht achtlos in die Anlagen zu werfen, 
sondern in die dafür aufgestellten Papierkörbe.

In letzter Zeit werden sehr häufig von den Kindern 
Flaschen an den Strand mitgenommen, die dann kaputt 
geschlagen werden. Durch diese Scherben können leicht 
Verletzungen entstehen. Die Eltern der Kinder werden 
gebeten, darauf zu achten, daß dieses in Zukunft unterbleibt.

Das unbefugte Entfernen von Fahnen wird bestraft.
me geeinten ikmgusiv uuu juciiluwJ

Nachdruck de

StranMIM
Bes.: Ed. Oldewurtel. Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 86 

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser
8 Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jede Woche Reun( 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kindertall. Die Kapelle spielt jeden drit 
Tag im weissen Saal von SW—10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr

Tanzunter’ialtung 
Tanzleitung: W. Battel aus Hamburg

Amtliche Liste 
der angemeldeten Kurgäste und Fremden. 

Ackermann, Frau Else, mit Sohn,

; cm™
Hotel Frese: 

Haus Ho'

Tortenteller
Tüten

stets lieferbar

Buchdruckerei

Otto G. Soltau
Norden, Markt 6 

neben der Post

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 28. Juli bis 13. August

N orddeich—J uist 
und zurück

Bochum
Bach, Elisabeth. Rimbach

„muß jeder Badegast getrunken haben“ —

Dr. jur. Hans Wiers 
Steuer- und Rechtsberatung 

Nordseebad Juist
Sprechstunden: 10—13 Uhr, 16—18 Uhr 

38 Sonnabends 9—13 Uhr. Fernruf 89

Erstes Konliiüren-Gesdiäli am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u. üaüeesorien
Carl ^oonings Kaffee, Bremen, 

stets frisdi
empfiehlt das Spezialgeschäft von 17

Bernhard Hollander
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 34

Gro^e Auswahl in Ansichtspostkarten

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nadi der iordsee-lnsel Juist 
führt über Norddeidi 35

Ganzjähr. Dampferverbindung mit direktem Anschluß an die D- u. Eilzüge 

Auto-Großgarage am Dampfer-Anleger (Mole) in Norddeich 

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Akt.-Ges. Reederei iordeu-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 88

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

Juli
28. Do. 18,39 15,00—19,00
29. Fr. 19,52 15,00-19,00
30. So. | 8,20 7,00— 9,30 

17,30—19,00
31. 8g. 9,25 7,00—11,00
August

1. Mo. 10,28 7,30—11,30
2. Di. 11,10 8,00—12,00
3. Mi. 11,48 9,00—13,00
4. Do. 12,35 9,00—13,00
5. Fr. 13,15 9,00—13,00
6. So. 13,55 11,00—15,00
7. Sg. 14,39 11,30—15,30
8. Mo. 15,17 12,30—16,30
9. Di. 15,53 13,00—17,00

10. Mi. 16,42 14,00—18,00
11. Do. 17,57 15,00—19,00
12. Fr. 19,24 15,00—19,00
13. So. | 8, 3 7,00— 9,00 

17,00—19,00

D = Dampfer .Juist“
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Ab Ab
Juli Nord- Juist

deich (Bhf.)

28. Do. M 15.00 M 7.00
D 18.00 D 15.15

— M 18.30
29. Fr. M 7.30 D 7.00

D 18.00 M 18.30
30. So. M 7.30 D 7.45

M 17.00 M 9.00
D 18.15 —

31. Sg. M 10.20 M 7.00
D 19.15 D 9.00

— M 18.30
August

1. Mo. M 10.20 D 9.30
D 20.30 M 19.00

2. Di. M 10.20 D 9.30
D 20.45 M 19.30

3. Mi. M 10.20 D 9.30
D 12.00 M 12.30
M 20.45 —

mit elektrischem Betrieb
den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H. Schiffer
Gegründet 1884
Friesenstrassei 12

Kreis- u. Stadtsparkasse Norden
mündelsicher

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co. 
Feinkosthandlung 
Fernsprecher Juist Np. 5

Annahme von Spareinlagen und Saisongeldern 
Kostenfreie Führung von Guthabenrechnungen 
Einlösung von Reisekreditbriefen 21

Zu verkaufen! 
Haus m. Inventar

und 2200 qm Grundstück. 
Besichtigung von Selbst­
Interessenten erbeten.
Montag und Donnerstag 
von 11 bis 12 Uhr.

Friesenstraße 60

Orucksachen
Papierwaren preiswert und schnell lieferbar

Ofto G. Soltau
Buchdruckerei

Norden, Fernsprecher 2219

„Hei-Kil“
Kunststopfverfahren

Reiß-, Brand-, Mottenlöcher, 
sowie sonstige Schäden an 
Ihr. Kleidungsstücken, Dek- 
ken usw., werden von mir 
unsichtbar- kunstgestopft.

Frau Helene Müller
Handarbeitsgeschäft
Norden / Gr. Mühlenstr. 20

„SHOWI“ 
das giftfreie, hochwirksame 

Entfettungs­
mittel

Leicht einzunehmen, da angenehm 
schmeckend (alsPulver mit Pfefferminz­
Schokoladen-Aroma oder als Likör nach 
Art des Boonekamp. Original-Packung 

(220 g bezw. 250 ccpi) RM. 3.50 
Prospekt gratis.

Alleinhersteller: Chem. Laboratorium 
Dr. Kirchmann & Co., Hamburg- 15.

Niederlage: Strand-Drogerie Gust. Mitzscherling 
nur noch gegenüber dem Rathaus

Konditorei und Cafe „Wertend“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität : Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden 

10 prompt ausgeführt. 'Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Neuzeitliche Radio-Anlage. Fernsprecher Nr. 76

Täglich große Ausmahl in

Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

Besitzer: D. Schmeertmann 
Conditorei und Cafe 21

6

Konfitüren - Pavillon
Strandstraße

Kurgäste! Auslliigler!
X Oefen u. Herde \ 
/ Haus- u. Küchengeräte) 

F Eisenwaren, Werkzeuge 
27 Baubeschläge 

(H. Bünting 1 
\ Norden /

Fernruf 2375

Cafe und Restaurant

Wilhelmshöhe
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. M i 1 c h 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezial-Abteilung: Qualitäts-Schuhwaren
A 11 ein - Ve rkauf der Marken Mercedes und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise!

T. F. Damm.
Fernsprecher 2328 Norden Fernsprecher 2328 

== Auswahlsendung gerne zu Diensten ==

Die alkoholfreie Erfrischungshalle
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 

empfiehlt: 25

la. Kallee, Gebäck, Milch u. s. w. 
Spezialität: Dicke Milch in Satten

Billige Erfrischungs-Quelle * Aufmerksame Bedienung

Möbel und Ladeneinrichtungen

□□□BDSEHOOBESB
Uferstraße Nr. 16 * Telephon Nr. 66

Vorzüglicher Mittagsfisch
von 12,30 bis 14.00 Uhr. Kein Trinkzwang!
Gespeist wird an Einzeltischen 
Aufmerksamste Bedienung!

Frau Else Töllner

Der delikate 32

gut und billig bei
H. Sandomir, Tischlermeister
Norden, Gr. Hinterlohne

s ü

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und feiertagen: 32

Stille lil. Messe.......................................um 6, 6V2 Uhr
Kindergottesdienst . '............................ um 7 V2 Uhr
Hochamt m. Predigt............................ um 9 Uhr
Segensandacht............................................um 18 V2 Uhr

an Werktagen sind von 6—8 Uhr hl. Messen.
Donnerstags um I8V2 Uhr: Bittandacht für Kirche u. Vaterland.

Wo bringen vir unsere Kinder unter?

Im Privai-Kinderheim 
Günther!

Gegründet 1911 / Fernr. Nr. 52 / Hausprospekt bereitwilligst durch
Lehrerin A. Günther und Kindergärtnerin E. Günther

05

oijtii^id) 
kau."

angenehme Geschmack 
unserer dauererhitzten, tiefgekühlten Voll­
milch, dauererhitzten tiefgekühlten Sahne 
und Täfelbutter aus pasteurisierter Sahne 
erhält uns unsere Stammkundschaft und 

erweitert unseren Kundenkreis stetig.
Die neuzeitliche Reinigung, Entlüftung, Dauer­
erhitzung und Tiefkühlung unserer Vollmilch 

macht diese erst zum

Vollgenuß als Trinkmilch, 
jede Abneigung gegen Milchkuren verseh windet, 
Milchgenußfeinde werden begeisterte Anhänger 
beim regelmäßigen Genuß unserer Trinkmilch.

Fordern Sie stets Trinkmilch 
der Molkerei Norden.

geljen darf, als eljrfame, argentinifdje §au5’

Halle den geehrten Kurgästen meine Bahnholswirtschaft 
bestens empfohlen. Gemütliches lokal. Gut gepflegte Biere. Gute Weine. Aufmerk­
same Bedienung. Reelle Preise. Ruskunft über Reiseverbindung wird gern erteilt.

Immer wieder
besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach 
Norderney das behagliche Restaurant 
„Wartehalle“ an der Hafen-Landungsbrücke. 
Bei zeitgemäßen Preisen

finden sie jederzeit
kalte und warme Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, 
Tee, Fleischbrühe etc. Ruf Nr. 216

Gerhard Rose
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25

Der Frisör für Damen 
und Herren

in der Parfümerie Renzihausen Wilhelmstrake 

(Haus J. de Vries)

Spezialität: Bubikopf-, Hand- und Fußpflege

Central-Hotel, Norden
Clublokal des A.D.A.C.

Fernsprecher 2318. Im Mittelpunkte der 
Stadt, 2 Minuten vom Bahnhof Osterstraße 
nach Norddeich. Feinstes und größtes 
Restaurant am Platze. Auto-Garage, 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft

C. CfirstenS, Inh.: A. Carstens Wwe.

HOTEL-PENSION

Fernsprecher Nr. 18WORCH
Inhaber: Franz Worch 
lang] ähriger Küchenmeister

Anerkannt vorzüglichen Mittag- und Abendtisch 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen) 

Bestgepflegte Biere und 
19 Weine nur erster Firmen

Gesellige Zusammenkunft 
katholischer Kurgäste 

im Hotel Worth
Sonntagsu. Donnerstags

Abends 8.30 Uhr

51

JUISTER BANK
e. G. m. b. H.
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland) 
Postscheckkonto Hannover 712 22 / Telefon 47

Kostenlose Geld-Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

„Sdj werbe Sie füljren, es gibt eine Üvnbitorei mit einem 
Salon für Senljoras."

„®as ift, was idj braudje. greilidj, wären wir in ©cutfdj’ 
lanb, bann gingen wir fclbanber als gute greunbe in ein 
Safe —"

„Uber wir finb leiber in 'Argentinien."
I QWjrenb bas üluto nebenher fuhr, gingen fie burdj einige 
Straßen.
\ „®ort bitte."
j „Saufenb ©auf."

9lolf jog den §ut und ©Hinor trat in den Blaum, in 
jem fie freilidj ber einzige Saft war, aß fdjnell ein Gis, 
ranf einen Kaffee, bann ftieg fie in ben ®agen unb fuljr 
jur ©ftanjia jurüd. Sie war guter Saune, malte fidj aus, 
toie ©nrico fidj freuen würbe, baß fie an feinen ©eburtstag 
jebaeßt Ijatte. Sic gab bem tDlajorbomo Auftrag, an ber Sür 
In paar ®iHtommensfränje anjubringen. Sie war willens, 
;u fragen, was nun einmal bas Sdjidfal gewollt Ijatte.

Sie faß in ifjrem gimmer unb Ijatte bie Ijübfdje Campe 
nit bem StriftaHfc^irm vor fidj fteljen. T'lößlidj würbe bie 
Siir geöffnet unb ©nrico trat ein. ©r war fdjon früljer ge» 
rammen. Sie ftellte fiel) vor bas Seffent, ©ann erfdjraf [ie 
vor feinem verzerrten ©efidjt.

ob

3Strand- und Badeartikel 
Andenken + Spielwaren

KAUFHAUS HENNING
Größtes G e s <h äH s haus am P I a ^ e

Färöern und Wäscherei

„Senhora finb nlfo baljeim?"
„®o foll idj fonft fein?"
„2öar es fdjön beim atenbejvous in ber Stabt?"
Seine Stimme Hang Doller §o^n.
„®as fagft bu?"
„D, bie tugenbbafte, braue ©eutfdje!"
„Sdj verbitte mir!" - - -—
©a ftanb er bidjt vor iljr, Ijatte bie §änbe erhoben, als 
er fie fragen wollte.

Emden

färbt, reinigt 
ptiffiert, iväfc^t
Annahmestelle für Juist 

Ed. Schmidt 
Strand-Badeartikel

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgeliefert

„Seugneft bu, bafj bu bidj mit biefem ©eutfdjen, biefew
9tolfo in Sßofabas getroffen fjaft?"

„®u bift nidjt bei Sinnen!"
„Seugneft bu? Seugne bodj, leugne!"
Sie war wieber ganj falt.
„®u tuft mir leib!"
„Su idj bir wenigftens leib? ©u, bu!"

J ' ^* f I ^ -' -r- ~ t G fk rtfwYrN<* Wrti^AA*H Fritsche, Nordei
Töpfer-und Ofensetzevmeiste 
Kl. Neustrafle :: Fernruf 212 

Oefen u. Herde 
Fabrikation 
transportabler Kachelofen 
Versand nach allen Orten

Wand- und Fussbodenfliese 
Umbau, Reparatur, Reinigum

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus !
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch.

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze

empfiehlt sich zur Ausführung erstkl. Strandaufnahmen

Spezialität: Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 
in großer Auswahl. Alle Arbeiten für Amateure prompt 

und säuberst. Verkauf von Platten, Filins etc. 38
Kostenlose Verleihung von Photo-Apparaten

Aufmerksame Bedienung.
Billige Preise.

Fernruf 50
Wagen für Lustfahrten.

Gerhcl. Habbinga
Mittelstere 14 Schlachter Fernsprecher 2

Sämtliche Fleisch- und Wurstruaren
17

la. Qualität 1

Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Restaurant und Cafe Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe

„Giftbude“ Freie Aussicht auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Täglich nachmittags große; 
Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sowi<
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei

14
Spezialausschank der 
Dortmunder Aktienbrauerei

Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mäßige Preise

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Otto G. Soltau, Norden.


